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Einleitung 
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Hast du schon mal von Jaguaren gehört? Riesige Großkatzen mit wunderschön geflecktem Fell, sie faszinieren die amerikanische Zivilisation seit Tausenden von Jahren. Bekannt für ihre körperlichen Fähigkeiten, sind sie eine der faszinierendsten Großkatzen der Welt.

In diesem Buch werden wir herausfinden, wie Jaguare den Tag verbringen, was sie so besonders macht und welche Probleme sie haben. Am Ende kannst du dann alles, was du gelernt hast, in unserem Jaguar-Quiz testen.

Bist du bereit, alles über Jaguare zu erfahren? Dann lass uns loslegen!
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Jaguare: Die Grundlagen
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Was sind Jaguare und wo leben sie? 
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Der wissenschaftliche Name des Jaguars ist Panthera onca.

• • •
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Jaguare gehören zur Gattung Großkatzen (Panthera), die zu der größeren Familie der Katzen (Felidae) gehört. Es gibt fünf Arten der Gattung Panthera, die auch als “Großkatzen” bekannt sind: Löwe (Panthera leo), Leopard (Panthera pardus), Jaguar (Panthera onca), Schneeleopard (Panthera uncia) und Tiger (Panthera tigris).
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Das Verbreitungsgebiet der Jaguare, heute (dunkelblau) und früher (hellblau). 

Auszug: IUCN (Weltnaturschutzunion)

Heute gibt es keine Unterarten des Jaguars mehr. Vor dem Jahr 2017 glaubten Wissenschaftler jedoch, es gäbe neun Unterarten.
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Obwohl Unterarten des Jaguars nicht mehr existieren, teilen Biologen sie in vier regionale Gruppen ein: Mexiko und Guatemala; nördlich des Amazonas; südlich des Amazonas; und das südliche Mittelamerika.

Jaguare unterscheiden sich in jeder dieser Gruppen leicht in Größe und Aussehen, wobei die weiter nördlich lebenden Tiere im Allgemeinen kleiner sind als die im Süden.
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Niemand kennt die genaue Zahl der in freier Wildbahn lebenden Jaguare, aber der WWF schätzt, dass es rund 173.000 gibt.
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Jaguare leben in weiten Teilen Amerikas, vom Südwesten der Vereinigten Staaten bis hinunter nach Nordargentinien. Zu den Ländern, in denen sie leben, gehören Belize, Guatemala, Honduras, Nicaragua, Brasilien, Paraguay und Venezuela. In El Salvador und Uruguay gelten sie als ausgerottet.
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Leider lebt der Jaguar nur noch in etwa 55 % seines historischen Verbreitungsgebiets. Früher war der Jaguar im Süden der Vereinigten Staaten, unter anderem in Colorado und Louisiana, weit verbreitet. Seit 1900 ist er dort jedoch fast ausgerottet.
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Ein Jaguar in Pantanal, Brazilien.
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Jaguare sind Großkatzen! Tatsächlich sind sie die größte in Amerika lebende Katzenart und die drittgrößte Katzenart der Welt - nur Löwen und Tiger sind größer.
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Jaguare sind sehr anpassungsfähig an ihre Umwelt und leben in einer Vielzahl von Lebensräumen, darunter Feuchtgebiete, tropische Regenwälder, Waldgebiete und viele mehr. 
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Früher, als Jaguare noch in den Vereinigten Staaten lebten, hielten sie sich gerne in dichten Eichenwäldern auf.
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Das Wort “Jaguar” stammt vermutlich von dem mesoamerikanischen Wort “yaguar” ab, was “mit einem Sprung töten” bedeutet.
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Menschen, die in Nordamerika leben, sprechen “Jaguar” wahrscheinlich mit zwei Silben aus (jag-uar), während es im britischen Englisch mit drei Silben ausgesprochen wird (jag-u-ar)! 
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Weiblicher Jaguar in Costa Rica
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In vielen Gebieten teilen sich Jaguare und Pumas das gleiche Verbreitungsgebiet und konkurrieren um die gleiche Nahrung (sie sind sympatrisch).
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Männliche und weibliche Jaguare haben keine speziellen Namen wie viele andere Arten, sie werden einfach “männlicher Jaguar” und “weiblicher Jaguar” genannt! 
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Jaguar Eigenschaften
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Größe, Merkmale, besondere Eigenschaften und mehr.
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Jaguare sind Spitzenprädatoren, das heißt, sie stehen an der Spitze der Nahrungskette in ihrem Lebensraum und stehen nicht auf dem Speiseplan anderer Raubtiere.
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Die Gewichtsspanne des Jaguars ist riesig: Sie reicht von 56 bis 96 kg. Die größten Männchen können bis zu 158 kg wiegen, und die kleinsten Weibchen wiegen etwa 36 kg.
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Ein ausgewachsener weiblicher Jaguar.
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Weibliche Jaguare sind in der Regel 10-20 % kleiner als männliche.
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Jaguare können bis zu 170 cm lang werden, ohne ihren langen Schwanz, der bis zu 80 cm lang ist.
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Jaguare haben ein ausgezeichnetes Nachtsichtvermögen, und ihre Augen sind für die Jagd in der Nacht angepasst.

––––––––
[image: ]


[image: image]

Weiblicher Jaguar nahe des Piquiri Flusses in Brazilien. 

Copyright: Charles J. Sharp

Wie andere Katzen haben Jaguare eine einzigartige spiegelähnliche Struktur auf der Rückseite ihrer Augen, die das Licht zurück auf ihre Netzhaut reflektiert und so ihre Nachtsicht verbessert. Wenn du dir eine Hauskatze ansiehst, wirst du dieses Leuchten im Dunkeln erkennen. 
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Im Vergleich zu anderen Panthera-Arten mit dem gleichen Gewicht haben Jaguare kürzere, muskulösere Beine, die ihnen die Kraft verleihen, für die sie bekannt sind.
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Die Größe eines Jaguare hängt weitgehend von der Region ab, aus der er stammt. Im Allgemeinen nehmen sie von Norden nach Süden an Größe zu. Beispielsweise sind brasilianische Jaguare größer als die in Mexiko lebenden.
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Ein Fußabdruck vom Vorderfuß eines Jaguars ist 10 cm lang und 12 cm breit.
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Das Fell des Jaguars reicht von blassgelb oder hellbraun bis rotbraun. Der Unterbauch ist viel blasser. An Hals, Körper und Beinen haben sie Flecken, die Rosetten bilden. In der Mitte einiger dieser Rosetten befinden sich schwarze Punkte.
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Auf dem Kopf und am Unterbauch haben sie einfache schwarze Punkte.
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Ein Jaguar zeigt uns im Zoo von Toronto seine Zähne und seine lange Zunge.  

Copyright: Marcus Obal
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Jaguare, die in Wäldern leben, haben in der Regel ein dunkleres Fell und sind kleiner als diejenigen, die in offeneren Gebieten leben. 
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Das ausgeprägte Muster eines Jaguars dient als Tarnung in bewaldeten Gebieten und beim Verstecken im Schatten oder in Höhlen.
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Kannst du den Unterschied zwischen einem Jaguar und einem Leoparden erkennen? Obwohl sie ähnlich aussehen, gibt es einige einfache Unterschiede. Jaguare haben einen eckigen Kopf und kürzere Beine. Außerdem haben sie schwarze Punkte in der Mitte einiger ihrer Rosetten, während Leoparden keine haben.
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Jaguare haben sehr kräftige Kiefer - im Verhältnis zum Körpergewicht haben sie das stärkste Gebiss aller Großkatzenarten. Sie nutzen ihre Zähne, um die dicke Haut von Beutetieren wie Krokodilen und Schildkröten zu durchbeißen.
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Kannst du den Jaguar erkennen, der sich im Baum getarnt hat? Copyright: Dylan Conway
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Obwohl Jaguare für ihre Stärke bekannt sind, bewegen sie sich auch verstohlen und anmutig - Eigenschaften, die sie zu großartigen Jägern machen.
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Wie andere Katzen auch haben Jaguare kleine Hornzähnchen auf ihren Zungen, die sogenannten Papillen, die nützlich sind, um Fleisch von den Knochen zu schaben.

• • •
[image: ]


Jaguare werden als opportunistische Karnivore (Fleischfresser) beschrieben, das heißt, sie fressen nur Fleisch - und sind nicht allzu wählerisch, was die Art des Fleisches angeht!
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Jaguar Plaudereien
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Obwohl Jaguare nicht wie Menschen sprechen, haben sie ihre eigenen einzigartigen Laute, die sie verwenden, um miteinander zu kommunizieren.

Wie Löwen und Tiger haben Jaguare ein elastisches Band hinter der Nase und dem Maul, das Epihyoideum, das ihnen erlaubt zu brüllen, aber nicht zu schnurren. Hauskatzen haben an der gleichen Stelle einen knöchernen Teil, der es ihnen ermöglicht, zu schnurren, aber nicht zu brüllen! 
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Sowohl männliche als auch weibliche Jaguare können brüllen, aber das Brüllen eines männlichen Jaguare ist lauter und rauer als das eines weiblichen. Jaguare nutzen ihr Gebrüll, um andere Jaguare zu verscheuchen, um eine Partnerin anzulocken und um ihr Revier zu verteidigen. 

Wenn sie sich begrüßen oder wenn eine Mutter ihre Jungen tröstet, geben Jaguare ein kurzes, tiefes Grunzen von sich, das “chuffing” oder “schnüffeln” genannt wird.
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Gähnen oder Brüllen, was meinst du? Copyright: Yannick Turbe
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Eines der häufigsten Geräusche, die ein Jaguar von sich gibt, wird als “Säge” bezeichnet, da es wie das Sägen von Holz klingt, allerdings nur in eine Richtung.

Jaguarjunge haben auch ihre eigenen Geräusche wie Blöken, Miauen und Glucksen.
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Jaguare - Ihr tägliches Leben


Wie sieht das Leben eines Jaguars aus?
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Jaguare sind hauptsächlich Einzelgänger, mit Ausnahme von Weibchen mit Jungen. Sie haben ihre eigenen Reviere oder Territorien. 

• • •
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Das Revier eines männlichen Jaguars ist doppelt so groß wie das eines weiblichen. Das durchschnittliche Revier eines weiblichen Jaguars ist etwa 25-38 km groß, allerdings hängt die Größe davon ab, wo sie leben und wie viel Beute es gibt.
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Jaguare markieren ihr Revier mit Urin, Kot und Kratzspuren an Bäumen, um anderen Jaguaren mitzuteilen, dass dieses Gebiet “besetzt” ist. Männliche Jaguare bemühen sich mehr, ihr Revier zu markieren als weibliche, da sie andere Männchen warnen wollen.
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Jaguare leben in einer Vielzahl von Lebensräumen. Das Wichtigste bei der Wahl ihres Lebensraums sind Wasserversorgung, reichlich Beute und dichte Vegetation, damit sie sich verstecken und jagen können.
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Jaguare gehören zu den Schlüsselarten, was bedeutet, dass sie eine sehr wichtige Rolle in ihrer Umgebung spielen, insbesondere wenn es um die Kontrolle der Beutepopulationen geht. Gäbe es eine Schlüsselart nicht, wäre die gesamte Umwelt, in der sie lebt, völlig anders. 
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Jaguare ruhen normalerweise zwischen dem Vormittag und dem Nachmittag. Sie liegen gerne unter der dichten Pflanzenwelt, in Höhlen oder in dunklen, schattigen Bereichen. Während der Regenzeit ruhen sie manchmal auch in Bäumen, wo es trockener ist.
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Der Jaguar in seinem natürlichen Lebensraum.
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Obwohl Jaguare hauptsächlich nachtaktiv sind, d. h. sie sind vor allem nachts aktiv, entspricht ihr Tagesablauf weitgehend dem ihrer Hauptbeutetiere, was den Zeitpunkt als
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